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 Block 
Förster, Eckart 
Die Entstehung des deutschen Idealismus aus Kants Transzendentalphilosophie/The 
Origin of German Idealism in Kant’s Transcendendental Philosophy 
Termin: 19.-23.07.2010 10-16   Ort: UL 6, 3103 
 
Kommentar: Ausgehend von der Frage: Was ist Transzendentalphilosophie laut Kant? 
wollen wir in diesem Kurs untersuchen, wie sich Fichte, Schelling und Hegel in ihren 
philosophischen Anfangsphasen zu Kants Projekt positionieren und dieses zu einem 
Abschluss zu führen suchen. Dabei soll auch die Frage erörtert werden, ob es sich um ein 
einheitliches Bemühen handelt (wie die generische Bezeichnung „Deutscher Idealismus“ 
nahelegt), oder ob alle drei letztlich unterschiedliche philosophische Ziele verfolgen. 
 
Texte: 
Kant,  Kritik der reinen Vernunft, B-Deduktion 
 Kritik der Urteilskraft, §§ 74, 76, 77 
Fichte, Grundlage der gesammten Wissenschaftslehre (1794), §§ 1-3  
Schelling, Vom Ich als Prinzip der Philosophie, §§1-13, u. letzte vier Seiten des Texts  
Schelling, Einleitung zu dem Entwurf eines Systems der Naturphilosophie 
Schelling, Darstellung meines Systems der Philosophie, §§1-46 
Hegel, "Zweiter Jenaer Systementwurf", GW 7, 3-12 
Hegel, Phänomenologie des Geistes, "(A.) Bewußtsein". 
 
 
 Block 
Nida-Rümelin, Julian 
Philosophie und Lebensform 
Termin: 26.-30.07.2010 9-17   Ort: UL 6, 3103 
 
Kommentar: Der Meisterkurs wird sich mit dem Verhältnis von Philosophie und Lebensform 
systematisch auseinandersetzen. Im Mittelpunkt steht die Klärung des Verhältnisses 
vortheoretischer Überzeugungen, also der Lebenswelt und der praktizierten Lebensform 
einerseits und das Verhältnis zwischen Philosophie/Wissenschaft und Lebensform 
andererseits. 

Referenztexte sind: 

Edmund Husserl: Die Krisis der europäischen Wissenschaften und die transzendentale 
Phänomenologie. Eine Einleitung in die phänomenologische Philosophie (Husserliana Band 6 
VI). 

John Dewey: Logic - The Theory of inquiry; dt. Suhrkamp 2002, sowie die im Sammelband 
Pragmatismus ausgewählten klassischen Texte (Reclams 2002) 

Ludwig Wittgenstein: Über Gewissheit (Suhrkamp Ausgabe) 

Julian Nida-Rümelin: Philosophie und Lebensform (Suhrkamp 2009) 
 

Zeitplanung: Die Kurszeiten sind jeweils vormittags 9:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 17:00 
Uhr. (Beginn jeweils c.t.) 

Montag: Husserl: Krisis-Schrift 

Dienstag: Dewey: Logic 
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Mittwoch: Wittgenstein: Über Gewissheit 

Donnerstag Vormittag: Lebensform und Wissenschaft (Teil 1, Philosophie und Lebensform) 

Donnerstag Nachmittag: Gründe und Semantik (Teil 2) 

Freitag Vormittag: Lebensform und Ethik (Teil 3) 

Freitag Nachmittag: Schlussdiskussion 

 

Bitte geben Sie bei der Anmeldung (Julian.Nida-Ruemelin@lrz.uni-muenchen.de) an, für 
welche der vorgesehenen Schwerpunkte Sie bereit wären ein Referat zu übernehmen.  

 
 
 Block 
Rosen, Michael; Emundts, Dina 
Hegels Phänomenologie des Geistes 
Termin: Do 3. und 10.06.10  10-16  Ort: DOR 24, 3.019 
   Fr 4. und 11.06.2010 10-16  Ort: UL 6, 3119 
 
Kommentar: Die Phänomenologie des Geistes vereinigt einen unvergleichbaren Reichtum 
von philosophischem Inhalt mit einer oft verblüffenden methodologischen Komplexität. Sie 
steht im Mittelpunkt der Entwicklung der modernen kontinentalen Philosophie – ohne dieses 
Buch wären Marxismus, Existentialismus und die philosophische Hermeneutik nicht denkbar.  
 
In diesem Kurs werden wir uns mit vier Hauptabschnitten des Buches auseinandersetzen. Wir 
werden die Vorrede sowie die Abschnitte „Bewusstsein“, „Selbstbewusstsein“ und „Geist“ 
behandeln. 
Erwartet wird, dass die Teilnehmer Vorrede, Einleitung und den Abschnitt über das 
Bewusstsein schon vor dem ersten Treffen gelesen haben. Zu dem Kurs ist unbedingt eine 
Anmeldung erforderlich. Bitte richten Sie hierfür eine Email an  
Margarete Stokowski (margarete.stokowski@googlemail.com). 
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